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Leistungsverzeichnis 






ARDEX PANDOMO® TerrazzoBasic
Pos. 01

Baustelleneinrichtung

Pauschal


________€

_______€
Pos. 02

Nur bei Verbundkonstruktion
....... m² Rohbetondecke, fest
tragfähig und trennmittelfrei, mit

ARDEX E 100 Wittener Baudispersion

1:1 mit Wasser verdünnt vorstreichen.
Vor der Trocknung ist nass in nass die 
Haftschlämme aus PANDOMO® BG/BW 
und Sand, Körnung 0-4 mm, Mischungsverhältnis 1:1
mit Wasser verdünnter ARDEX E 100 aufzutragen.

Für die Verarbeitung gelten die
Empfehlungen des Herstellers.
_______m²




____________€

___________€
Pos. 03

Untergrundvorbereitung 

Reinigung von grober Verschmutzung und 

Bauschutt bauseits in Containern entsorgen.

_______m²
__________€


_________€

Pos. 04
..... m² Trennschicht auf geeigneten Untergrund auslegen.

Fabrikat ................

Für die Verarbeitung gelten die 
Empfehlungen des Herstellers.


__________€

__________ €

Pos. 05
..... m² 2-Dämmung auf Untergrund auslegen.

Fabrikat ................

Für die Verarbeitung gelten die 
Empfehlungen des Herstellers.


___________€

___________€

Pos. 06
..... m² 2-Lagige PE-Folie auf Untergrund auslegen.

Fabrikat ................

Für die Verarbeitung gelten die 
Empfehlungen des Herstellers.


_____________€

_____________ €

Pos. 07
..... m² TerrazzoBasic auf Trennschicht/Dämmung nach DIN 18353 / 
DIN 18560, Schichtdicke mind. 45mm, Herstellen.

Mischungsverhältnis 1:4 / 1:5 in Gewichtsteilen mit Sand der 
Körnung 0-8 mm, nach Bemusterung zu verwenden.
nach ca. 12 Stunden begehbar

nach ca. 36 Stunden schleifbar

geringes Schwundmaß

schnell belastbar
Für die Verarbeitung gelten die 

Empfehlungen des Herstellers


____________€

____________€
Oder Wahlposition

..... m² TerrazzoBasic im Verbund nach DIN 18353 / 
DIN 18560, Schichtdicke mind. 25mm, Herstellen.

Mischungsverhältnis 1:4 / 1:5 in Gewichtsteilen mit Sand der 
Körnung 0-8 mm, nach Bemusterung zu verwenden.

nach ca. 12 Stunden begehbar

nach ca. 36 Stunden schleifbar

geringes Schwundmaß

schnell belastbar

Für die Verarbeitung gelten die 

Empfehlungen des Herstellers


____________€

____________€

Pos. 08
Prüfen des Untergrundes auf seine

Restfeuchte mittels CM-Messgerät nur bei 
2-Schichtigen aufbau

je Min. 3 Messungen bis 50 m².

______Stück Messungen

__________€

__________€

Pos. 08

Liefern und einbauen von Dehnungsfugen

nach Herstellerangaben montieren.

a) Edelstahl

b) Alu

c) Messing

Typ___________ Hersteller__________

________m

__________€

___________€

Pos. 09

Liefern und einbauen von Schwundfugen für

PANDOMO® TerrazzoBasic    Höhe ____X__

nach Herstellerangaben montieren.
a) Edelstahl
b) Alu

c) Messing

d) PVC

e) Alternativ 
Typ__________ Hersteller__________

_______m

_________€


____________€

Pos. 10
Liefern und einbauen von Feldbegrenzungs-

schienen für PANDOMO® TerrazzoBasic  Höhe ____X__

nach Herstellerangaben montieren.

a) Edelstahl

b) Alu

c) Messing

d) PVC
Typ __________ Hersteller __________

______m

__________€

____________€

Pos. 11
Mehrstärke des 

PANDOMO® TerrazzoBasic je 5 mm

an Zulage zu Pos. 7
_______m²

___________€

___________€

Pos. 12
Herstellen von farblich unterschiedlichen

Feldern an Zulage zu Pos. 7.

______m² 

___________€

___________€

Pos. 13
Herstellen von Friesen mit einer

Breite von _____ cm an Zulage zu Pos. 7.

_____m

___________€

___________€

Pos. 14
Herstellen bzw. anarbeiten an Türdurchgänge,

Nischen, Pfeilern, Leitungen und Einbauteile

an Zulage zu Pos. 7.

_____Stück

___________€

___________€

Pos. 15
Schleifen des PANDOMO® TerrazzoBasic 

vom Grobschliff bis zum Feinschliff Korn 400 = R9
oder für R10 vom Grobschliff bis zum Feinschliff maximal Korn 220

in 5 bis 6 Arbeitsschritten ohne Spachteln.

______m²

____________€

___________€

Pos. 16
Spachteln des PANDOMO® TerrazzoBasic
erfolgt vor dem letzten Schliff mit PANDOMO TFW bzw. TFB

Füllspachtel.

______m²

____________€

___________€

Pos. 17
Schleifen von Türdurchgängen, Nischen,
an Pfeilern, Leitungen und Einbauteilen
an Zulage zu Pos. 16.

_______Stück

____________€

___________€

Pos. 18
Grundreinigen des PANDOMO® TerrazzoBasic
mit Grundreiniger Säurefrei z. B. Obtego C-100 A der Firma Spanner nanoAG.
_______m²

____________€

___________€

Pos. 19
Imprägnieren des PANDOMO® TerrazzoBasic
mit z. B. Obtego R-400 der Firma Spanner nanoAG.
______m²

____________€

___________€

Pos. 20
Einpflegen des PANDOMO® TerrazzoBasic
mit z. B. Obtego Wischpflege der Firma Spanner nanoAG.
____m²

____________€

____________€

Pos. 21
Entsorgen von Schlämmen und Stäuben
die beim Schleifen anfallen, nach den Bestimmungen 
der örtlichen Gemeinde.

______cbm

____________€

____________€

Pos. 22
Abkleben und Schützen von Bauteilen

und Einbauteilen, Folienhöhe mind. 80 cm    

incl. späterer Entsorgung.

______m

____________€

____________€

Pos. 23
Herstellen von PANDOMO® TerrazzoBasic
örtlichen Hohlkehlsockelleisten 

Höhe bis 7 cm / Höhe bis 10 cm.

_____ m

___________€

____________€

Pos. 24
Zulage zu Pos. 22 für

Ausbilden von Innen- und Außenecken.

_____Stück

___________€

____________€

Pos. 25
Herstellen von PANDOMO® TerrazzoBasic
Sockelleisten liefern und einbauen

Höhe bis 7 cm / Höhe bis 10 cm,

Dicke 1,5 cm, Länge bis 40 cm.

_____m

_____________€

____________€

Pos. 26
Elastische Fugen mit ARDEX ST Naturstein-

Silicon den technischen Regeln entsprechend

herstellen, Breite bis 10 mm.

_____m

____________€

_____________€

Pos. 27
Zulage für erhöhten Arbeitsaufwand

lange Transportwege. 

Pauschal

___________€

_____________€




Summe Gesamt________________€




+ 19 % MWST _________________€




Gesamtsumme_________________€

Es gelten die anerkannten Regeln der Technik und nachfolgende DIN-Normen

DIN 18299 im Gesamten

DIN 18202 im Gesamten

Verarbeitung von TerrazzoBasic nach den anerkannten Regeln der Technik

Einzusetzende Mischtechnik: 


Es muss immer mit Zwangsmischern oder Estrichpumpen 
gearbeitet werden. 

Herstellen der Mischung:

Das Mischgut muss an der Baustelle gemischt werden und jede Mischung muss innerhalb einer ½ Stunde verarbeitet sein. Es wird immer erst Sand und Körnung in den Mischer gegeben. Danach (wenn nötig  können Pigmente hinzugegeben werden) wird das Bindemittel und die benötigte Wassermenge ca. 6 – 12 l beigegeben und der Mischprozess beginnt. Das Mischgut wird in die Fläche gepumpt oder mit geeigneten Mitteln in die Fläche transportiert.

Bindemittel:

Das TerrazzoBasic Bindemittel ist um ca. 50 % gegenüber einem Portlandzement schwundreduziert sein und schnell abbindend. Die Schleiffestigkeit ist nach ca.36 bis 48 Stunden erreicht. Die Begehbarkeit der verlegten Flächen ist nach 12 Stunden gewährleistet.

Körnung:

Es dürfen nur geeignete Sande und Gesteinskörnungen eingesetzt werden, die einer ständigen Kontrolle unterliegen. Die Sande und Körnungen müssen frei von jeglichen schädlichen Bestandteilen sein.

Untergrundvorbereitung:

Der Untergrund muss den statischen Belangen entsprechen. Wird eine Konstruktion auf Dämmung oder Trennlage verlangt, muss der TerrazzoBasic mind. 45 mm stark sein. Bei einer Verbund-Konstruktion muss der TerrazzoBasic mind. 25mm stark sein. Um einen Verbund zwischen TerrazzoBasic und Unterkonstruktion zu erhalten, muss immer eine Haftgrundierung auf wässriger Basis und Haftschlämme erfolgen. Alle eingesetzten Produkte müssen aufgrund der Gewährleistung aufeinander abgestimmt und müssen im Sinne einer Systemallianz und zur Sicherheit von einem Hersteller sein.

Verarbeiten der TerrazzoBasic-Mischung:

Die TerrazzoBasic-Mischung wird in der Fläche wie ein Estrich aufgezogen. Anschließend mit einem Tellerglätter geglättet und von Hand nachgeglättet, so dass eine hohe Ebenheit vor dem Schleifen 
hergestellt wird. Nach Ablauf von ca. 48 Stunden wird der TerrazzoBasic geschliffen. Dies kann im Trocken- bzw. Nassschliffverfahren erfolgen. Vor dem letzten Schliff erfolgt das Spachteln mit einem System Porenfüller TFW oder TFB. Nach ca. 16 Stunden erfolgt dann der letzte Schliff. Der im Korn 400 feingeschliffene Boden muss immer der Rutschhemmklasse R 9 nach BGR 181 entsprechen.

Mindestanforderung an TerrazzoBasic:

Schichtdicke ab 25 mm, Sieblinie 0/8. Druckfestigkeit nach 28 Tagen 40 N/mm², Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen 5 N/mm², Abriebfestigkeit DIN 18500 nach Böhm Härteklasse II bzw. je nach Gesteinsart auch Härteklasse I. Brandklasse A 1 nach EN 13501.

Aussehen und Optik der fertigen TerrazzoBasicfläche

Vor Beginn der Arbeiten müssen vom Auftragnehmer dem Auftraggeber bzw. Architekten Musterplatte in ausreichender Größe und Anzahl übergeben werden, um festzulegen in welchem Rahmen sich die Farbabweichungen bewegen dürfen.

Entspricht der eingebaute Boden nicht der Musterplatte, kann der Boden mangelhaft sein (z.B. Der Boden weist Schwundrisse oder Nester auf, die in der Musterplatte nicht vorhanden sind und auch nicht schriftlich vereinbart wurden).

Der fertige Boden darf in der Kornverteilung ein ungleichmäßiges Aussehen haben. Es dürfen sich in der Fläche in geringen Mengen Zementleimnester befinden. Des Weiteren darf eine Wolkenbildung erkennbar sein. Die Oberfläche muss feingeschliffen sein. Es dürfen keine Schleifriefen aus Augenhöhe erkennbar sein. Offene Poren mit einem Durchmesser größer als 1 mm sind nicht zulässig. Farbschwankungen sind innerhalb eines Feldes im Rahmen der Bemusterung zulässig. Bei größeren Bauvorhaben können Farbschwankungen von Feld zu Feld möglich sein. Diese werden durch die natürlichen Vorkommen ausgelöst. Jede hergestellte Feldgröße muss nahezu rissfrei sein. 

Maßtoleranzen in der Ebenheit:

Hier gilt die DIN 18202 Tabelle 3, Zeile 3, bei erhöhten Anforderungen Tabelle 3 Zeile 4.

Pflege
Die abgestimmte und regelmäßige Reinigung sowie ein fachgerechter Schutz 
lassen die Vorteile von geschliffenem oder poliertem Terrazzo dauerhaft zur Geltung kommen. Generell ist die Vermeidung größerer Schmutzansammlungen sowie die regelmäßige Nass-Reinigung mit geeigneten Systemen wie z.B. Nass-Reinigungsautomaten die wichtigste Grundlage für die einwandfreie Funktion des Bodens.

Grundreinigung 

Leicht alkalischer Grundreiniger mit breitem Wirkspektrum: Entfernt zuverlässig und schnell generelle Verschmutzungen, sowie leichte Öl- und Fettverschmutzungen und ist frei von aggressiven Lösemitteln. Vor und nach der Verwendung von Grundreiniger säurefrei muss die behandelnde  Fläche vorgenässt bzw. durch Spülen mit klarem Wasser neutralisiert werden.

ÖL- UND FLECKSCHUTZ Eine Oleo- und Hydrophobierung ist keine Garantie dafür, dass Flüssigkeiten, Fette oder

Öle im Kontakt mit dem TerrazzoBasic nicht zu Flecken führen. Sie führt aber zur verzögerten und geringeren Aufnahme fleckbildender Substanzen. Auf geschützten Oberflächen füllen Fleckbildner nur den oberen, oberflächennahen Porenraum aus und werden am tieferen Eindringen in das Porengefüge gehindert. Flecken auf oleo- und hydrophobierten Böden können dadurch in der Regel leicht entfernt werden.

Die Einpflege: Das Reinigungskonzept für den geschliffenen / polierten TerrazzoBasic basiert auf der Verwendung hochwertiger Spezialseifen zur unterstützenden Verdichtung des Porengefüges. Diese Verdichtung des Porengefüges führt zu einer wasserabweisenden Wirkung und zur eingeschränkten Aufnahme feuchter Verschmutzungen. Das Reinigungskonzept gliedert sich in die Einpflege zur Grundversorgung und die daran anschließende periodische Unterhaltsreinigung.

Pflege und Reinigungsanleitung ist immer der Auftragsbestätigung bei zu legen.

Eingesetzte Produkte:

Über alle Produkte, die zur Herstellung der TerrazzoBasicfläche incl. Spachtelmassen, Grundierungen etc. die eingesetzt bzw. gebraucht wurden, sind technische Datenblätter bzw. Produktdatenblätter der Schlussrechnung beizulegen.
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